Aus der Arbeit der CDU-Gemeinderatsfraktion

Rückblick auf die Sitzung des Gemeinderats vom 29. November, TOP 2 Waldbetriebsplan 2012; Vorlage und Erläuterung; Verabschiedung

„Im Gemeindewald Malsch haben die Erholungs- und Schutzfunktion eindeutige Priorität. Die Nutzfunktion ist für die Gemeinde von untergeordneter Bedeutung; im Zweifelsfall hat sie hinter der Erholungs- und Schutzfunktion zurückzustehen.“ So ist die Zielsetzung des Waldbesitzers, der Gemeinde, bei der Bewirtschaftung des Malscher Waldes im Forsteinrichtungswerk festgehalten.


Die Malscher Waldungen liegen teils im Kraichgau, teils in der Rheinebene. Aus dieser Verteilung und den standörtlichen Gegebenheiten resultiert eine Vielzahl an Funktionen. Über die Wälder erstrecken sich Flächen des Natur- und Landschaftsschutzes. Zahlreiche Waldbiotope spiegeln die Vielfalt der Arten und Lebensräume wieder. Der Brettwald beispielweise mit seinen mächtigen Eichen ist ein wichtiges und geschätztes Naherholungsgebiet der Malscher Bevölkerung.

Der Waldbetriebsplan für das Jahr 2012 weist Einnahmen aus Verkäufen von Stammholz (24.000 EURO) und Jagdpacht (1.500 EURO) von in Summe 25.500 EURO aus. Dem gegenüber stehen Ausgaben (Holzernte, Kulturen, Erschließung, Erholungsvorsorge, etc…) von 23.500 EURO. Für das kommende Jahr erwartet der Betriebsplan also einen Überschuss aus der Bewirtschaftung von 2.000 EURO.


Für die CDU Malsch fasste Arno Maier in einer kurzen Stellungnahme die Aspekte des vorliegenden Waldbetriebsplans wie folgt zusammen:

Dank an die Fachleute von der unteren Forstbehörde (Forstdirektor Dr. Klebes und Revierleiter Böning) für die Auskünfte und Vorstellung des Waldbetriebsplanes.


Der Malscher Wald ist kein Wirtschaftsraum um jeden Preis. Ein erwartetes positives Ergebnis von 2.000 EURO ist sehr erfreulich.


Für die Fortschreibung des Forsteinrichtungswerkes 2015 sollen die besonderen Belange der Erholungsvorsorge und des Natur- und Artenschutzes für den Malscher Gemeindewald weiter berücksichtigt und entwickelt werden.


 Arno Maier, Pressewart

